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Stühle der 3D-Chair Serie von Martin Stoll: Holz in seiner 

schönsten Form 

Klassisch und elegant - Gespräche im 3D-Chair tragen zu einer 

angenehmen Atmosphäre bei – Auch mit Kunstlederbezug er-

hältlich 

Worms, 06.08.2009. Die exklusive Stuhlserie 3D-Chair der Kinnarps 

Marke MartinStoll zeichnet sich durch eine außergewöhnliche Form-

gebung der Holz-Sitzschalen aus. Das Programm besteht aus einem 

Besucher- und einem Konferenzstuhl sowie einem Lounge-Chair und 

einem Bistrostuhl. Besonderer Vorteil für soziale Einrichtungen und 

das Gesundheitswesen: die Stuhlserie wird auch in diversen Kunst-

lederausführungen angeboten. Ein Bezugsstoff, der besonders kos-

teneffizient und hygienisch ist. 

Zur Formgebung der Sitzschalen dieser Stühle wird ein neues Verfahren 

eingesetzt, das eine ungewöhnlich plastische Gestaltung von Holz ermög-

licht. Dabei kann das Buchen-, Eichen-, Ahorn- oder Nussbaum-Holz der 

Sitzschalen in allen drei Dimensionen so verformt werden, dass Sitz- und 

Rückenfläche aus nur einem Stück bestehen. Kinnarps Samas ist 

deutschlandweit der erste Büromöbelhersteller, der dieses Verfahren des 

3D-Furniers einsetzt. Kinnarps Samas bietet den 3D-Chair als klassischen 

Vierfuß-Konferenzstuhl sowie als Besucherstuhl in Form eines Frei-

schwingers mit Kufen an. Jeweils bis zu drei Stück der beiden Stühle kön-

nen übereinander gestapelt werden.  

Komplettiert wird die Serie durch eine Lounge-Chair-Alternative und einen 

Bistrostuhl. Die Stuhlserie 3D-Chair wird auch in diversen Kunstlederaus-

führungen angeboten. Ein Bezugsstoff, der besonders kosteneffizient 
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und hygienisch ist, was für soziale Einrichtungen und im Gesundheitswe-

sen von Vorteil ist. Das Material ist so behandelt, dass es besonders mik-

roben- und bakterienbeständig ist. Drei Kunstleder-Kollektionen sind er-

hältlich: Mit der Kollektion „Vertana“ aus Polyurethan steht ein glattes Ma-

terial ohne Narbung in warmen, erdigen Farben zur Verfügung, das sich 

besonders für den Pflegebereich empfiehlt. Die Farbpalette von „Furka“, 

einem leicht aufgerauten Bezugsmaterial mit Vinyl-Beschichtung, beinhal-

tet helle, frische Pastelltone, die zum Beispiel in Seniorenresidenzen, aber 

auch in der Gastronomie eingesetzt werden können. Last but not least 

bietet die genarbte Kunstlederauswahl „Leone“ mit ihrem großen Farban-

gebot von 30 Uni-Farben und fünf Metallic-Ausführungen den größten 

Spielraum, besonders wenn es um die individuelle Ausgestaltung der Mö-

bel geht. 

Die 3D-Chair Serie - für deren Design Daniel Figueroa verantwortlich-

zeichnet - strahlt durch seine ästhetische Perfektion Noblesse und den 

sicheren Sinn für die schönen und eleganten Dinge des Lebens aus. Es ist 

auch ein passender Beistelltisch erhältlich. 
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